
WL. R3». Freitag den 8. Inni »OO»ch

Z. l9«. n (2) Nr. 8M!<>.
K l l u d m a e i i u n g .

M i t dem Beginne des Studienjahres 18^V6o
ist der zweite Platz der Adam Schager'schen
Studentcnstiftung im Iahresbetrage von ^5 st.,
4tt'/^ kr. öst W. in Erledigung gekommen;
zum Gennffe dieser St i f tung, welche nach ad-
solvirtenl Gymnasilnn nur noch in der Theologie
genossen werden kann, sind verwandte des Stif-
ters, und in deren Ermanglung arme studirende
Bürgerösöhne aus der Stadt Stein berufen.

Jene Studirenden, welche sich um die Ver^
leihung dieses Stipendiunis beweiben wollen,
haben ihre mit dem Taufscheine, dem Armuthö-
und Impfungßzeugnifse, dann mit den Studien-
zeugnissen von den beiden letztverstoffenen Se-
mestern, und im Falle sie das Stipendium aus
dcm Titel der Verwandtschaft in Anspruch nehmen
wollen, mit dem legalen Stammbaume oder
andern ihre Verwandtschaft nachweisenden Do-
kumenten belegten Gesuche im Wege der vor-
gesetzten Studien-Direktion bis 2U. Juni l. I .
bei der Landesregierung von Krain einzubringen.

Von der k. k. Landesregierung von Krain
Laibach am 25. Mai l8 lw.

Z. !l7». (2^ Nr. 228N
G d i k t.

Von dem k. k. Landes - und Handelsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei auf Grund der angezeigten Zahlungs-
einstellung die Einleitung des Vergleichäver'
fahrens in Gemäßheit der Ministerial - Ver-
ordnung vom !8, Mai !8.'»i>, Z. <>»<> R. G. B l , ,
und !5 . Juni ,8.'»i>, Z. l<>8 R, G. B l . , in
Ansehung des sämmtlichen beweglichfn und des
im Inlande mit Ausnahme der Militargränze
befindlichen unbeweglichen Vermögens, der hie-
sigen protokollirten Handelsleute Gebrüder Stra-
nezfy bewilliget und zur Beschlagnahme, Invcn-
tirung und einstweiligen Verwaltung dieses Ver-
mögens, dann zur Leitung der Vergleichsoer-
Handlungen der k. k. Notar Herr Dr. Josef Orel
als Gerichts-Kommissär bestellt worden.

Hievon werden sämmtliche Gläubiger der
obgenannten Verschuldeten mit dem Beisätze
verständiget, daß die Vorladung zur Vergleichs-
verhandlung selbst und der dazu erforderlichen
Anmeldung der Forderungen durch den als Ge-
richtskommissar bestellten k. k Notar insbe-
sondcrs kundgemacht werden wird.

Laibach am 5. Juni I8Ml .

Z. »26. (2) Nr. 2082.
Von dem k. k. Landesgericht? Laibach wird

denen unbekannt wo befindlichen Jakob Luscher,
Andreas Dimnik. Mar t in , Peter und Maria
Luschcr und deren allfälligen Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwärtigen Edikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Otto Ienatsch, Kassehsieder zu Laibach, durch
seinen Bevollmächtigten i ) i . Anton Rudolph,
die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklärung
dcr für dieselben auf der im magistratlichen
Grundbuche Rekt. Nr. 457 und «04 vorkom-
menden Realitäten haftenden Sahposten einge-
bracht, und um Aufstellung eines (^ii-uloi'« :nl
nclum für dieselben gebeten, worüber die Tag-
satzung auf den U>, September l. I . Vormit-
tags 9 Uhr mit dcm Anhange des §. ltt a,
G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gcfahr und
Unkosten den hicrortigen Gerichts-Advokaten l > .
Suppantschitsch als Kurator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer
den wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter l)> Suppantschitsch ihre Rechtsbehelfe an
die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte.
Laibach am 22. Mai lUlitt.

Z.^69.^(1) Nr? 2165.
E d i k t .

Dcn als Tnblill.rglänbigrrn erscheinendcil. unbe«
kannt wo bcsindlichc» Auto» Tribnz îscheu Erbcn und
rücksichllich dcrcil uilbekannlen Pertrelcrn wirt» l'ekmnu
qcgcdcii. daß ocrVcschsid ddo. 2. Mär; l. I . . Z. 8!56.
über die in der ErckntionSsache der gegcn Anton Pcs>
lcl von Podbrcg Pl'ln. ^^' st. 6> ". ^ ,bewilligt«' cre«
lutioe Nealftilbictung dcin zur Wahrung ihrer Rc^ic
bicmit aufgestellten l'u,^!<»i- !>ll llclmll Joliann Plt>i;b
oou Wippach zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, an, 20.
Mm 1860.

Z. l !)7. » (2) Nr . 436.

Limitations - Verlautbarung.
Wegen Ausführung der mit dem hohen k. k.

Landesregierung^-Erlasse vom 3. April Nr l',N2l,
pro I^^iN, bewilligten Straßenstützmauer am
Loioelberge zwischen dem D. > Z. V l l ^ l - 2 ,
im adjustirten Ausbots - Betrage von l7>.">4 si
2d» kr. ö. W., wird über Auftrag der löblichen
k. k. Landes-Bciudn-cktion vom 28 März l. I . ,
Nr. l2 l t> , den l i^. Juni l. I . Vormittag
von !) bis l2 Uhr bei dem k. k. Bezirksamt?
Krainbui'g eine neuerliche Limitations-Verhand-
lung unter den in der Lizitations-Ausschreibung
vom 20. April l. I . , Nr. :Nl>, angeführten
Bedinglingen vorgenommen werden, und es wer-
den hiezu Unternehmungslustige mit dem Bei
sahe eingeladen, daß der diesifällige Bauakt,
so wie die allgemeinen und spezielcn Lizitations-
bedingm'sse bei dem gefertigten Bezilks-Bau-
amte täglich in den gewöhnlichen Amtöstunden,
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
genannten Bezirksamte eingesehen werden können.

K. k. Bezirks-Bauamt Krainburg am l .
Juni l 8 W . ^

^. 900. (2) Nr. 1322
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezitksamle Lack, alZ Gericht,
wird lx'slnit dll'lilmt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs I l 'hnn i Klobous
von Lack. gegcn Miza Ienko von l)eil. Wc,st ^ r . 53,
wsgen aus dcm Z^l)lungsaufll.'qe ddo. 24. Nouem^
bcr 1,̂ 59, Z. 3977, schuldign l57 fl 50 k>, ö. 2Ü.
<'. 8. <-. , in die crer'ulivc össcnlliche ^erst.i^ri.iiu)
der, dcm Letzter» gelMigrn, im Grnndl'uche ^ls Glttev
Stemeihof «lli, Url'. 9l l 4 l̂ v^rl-^nnncl^ci,, l>» heil.
Geist 1)<r. 53 liegenden NelN'äiisrlö. im gerichtlich
crl)>.'l)cnln Schätzungswlltl)e von 276 st ö, W., sse--
williget und zur L5orl,a!,me desselden die Feildie-
tiinl,sl',qs.,tzl!!,^cl, aus d,„ 23. J u n i , auf de»
2 ^ / I l i I , lü,d »uf dei, 25, August »860, ,edesma! ^or^
mittags um 9 Ul)r in hiesiger Ainl^kanzlki mit dem
A»ha,ige destimmt wold.n, daß die ff'lzlidictcnde
Nealilat nul dti dcr lelzten Fcildictuiijz ^uch uincr oem
Schatzlingswcrlhc a>, dcn MeWietcliden hiiitangegt.
b l » >?c,de.

Dc,s Schä'tz!l>'gsftl0loko!I. d.'r Grulidduchser-
trakt ul'd die Lizilatimisdeoiiianisse röinn"., dei die,-
sem Gerichte in den gewöhnlich", A"'tklstl,ndcn ein
gcscheil werden.

K. k, Vezilks.nnt Lack, als Gericht, am 28.
April »8«0,

Z 90^. (2) Nr. U19!)̂
E d i k t .

Vom k. k. slädt, dcleg. Vczirk^gelichte wird be-
kannt gkmacht:

E>< habe Hslcna Dclschn'"'! uon Untcipirni^l'.
gegen Josef Sa>ß, Michael Schcschck. Ioscs Iereb.
Gregor Gradischck. Lorc„z Scucr und Johann Sche»

schrk lml'ckainü wc» bsfiüdlich und deren allfaliigt
cl'e»fa!ls iindesaiuilc NechMu,chfoIa.sr die z l̂age auf
Verjährt» ,md Erloschcnerklärlinq der. auf der klä^r'»
scheu. im Grimolnichc Napach ,̂ >l!> U>l>. Nr. 73, Ncllf.
Nr. ll2 uorkommei'dcil ^tcalilät haftenden Sapoo»
ftcu, als:
1. Für Josef Schaß aus dcm Schuldscheine t>do. 3.

Ollol'cr l?l)^ pr 230 fi.
2. Die Forpcilmg dtö Michael Schcschck aus d,m

Schuldscheine vom 9. Oklc'ber 1792 mit lil)0 st.
3. Die Fi)rdrr»»a, de^ Josef IeroÜ .ni^! ocm Sä'uld«

scheine rwm l7. Nooemder 1790 mit . 250 fi.
4. Die Förderin^ deS Grc^'r Gradisä'ck aus dem

Schuldscheine u?m 11. Iämicr 1799 mit 200 fi.
!>. Die Forderung dcs ^orcnz Sc^er aus dem Schuld»

scheine vom 11. Iämier 1799 mit . . 100 fi.
6. Die Forderung des Iohaim Schcsch.k cms dem

Schülcscheme vom 24. April 1808 mit . M ) fi.
l»iö l'l̂ lu, îvl> Nr. 61 einqrl'racht. woriider di! Tag.
ssituma. auf dcn 3 l . Ali^iiN d. I . Pormittags 9 Uhr
bil'rgerichlö mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
anlieraümt worden ist.

Die Geklagte» und deren aNfällisse Ncchtsnach.
folger werden demnach aufgefordert, znr ol'igen Ta^>
sahiinq selbst zu erscheinen oder liishiil den, -icl lnmo
i'^luli! zur Wahrung ihrcr Ncchtc in dcr Person des
Hrn. Dr. Uranizl). Hof« u»d Gerichts - Aduokaten in
i.'cnl)ach. ciilfgcslelltcii 5llirator die nöthigen Nechtsl'e-
helfc zlikommen zu laßen, oder einen andern Sach-
walter zu bestellen und ander namhaft zu machen,
rvidrigenö sic sich die Folgen dieses Scnimnisseö >'p>̂ "
zuzuschrcilien haben wurden.

Lall'ach am 16. Mai <860.

3. !N0. (3) " N r 7 7 4 4 7 .

O b i k t.
Das gefertigte k. k. ^ezirk^irricht lml über frei.

willi^eö 'Ausüchcn dcs Andreas FNeschmk die stückweise
Vrrä»0rrmia dcr, zu ssi,,e., zn Uütcrkaschcl. 5ul» Ko'isk.
Nr. 20 gsle.isnen. im Gruiiplillchr Hrllsch«f! ^.-.NcN'
l'liinn «uli Ulb. Nr. 9 und 9 ' ^ uoikommenden zwei
vall'l'nl'en gehörigen GrundNncken l'ewilügtt, un» zur
Vornahine derscll'cn die Tagsayinig anf dcn 8. I im l
l. I . Vormittag von 9 — i'2 Ul,r im Orte der
Realitäten angeordnet. Was mit dem Vcisahe de»
kauiit gcinacht wird, dc>L die ;um Verkaufe ausgc-
l'otcnen Gel'ändc und Grimdstnckc nur um oder ülier
dcn Schäßuügswcrlh hintangcgel'rn werden, und daß
sich die Bestätigung dcr Mcistl'olc nach Al'schluß der
Lizitation mm dcm Pc>kä»fcr rorbchaücil woidcn sei.

Der Vcrsliufsprcis für j.dcs feilzubietende Objekt
wird l'ci dcr Limitation selbst angegeben.

ss. k. städt. dclcg. Vczirlsgcricht Laibach nm 26.
Mai 1860.

Z 899. (3) Nr. 58.

E d i t t.

Von dem k. k. Bczilksamtc Sitt ich, als Gc>
richt, wi,l) hicmit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des BlN'tholomä Pclmc von Pöndorf, czeczen Johann
Erjailz von Säiwcindor!, wegen aus dein Unheile
uon, ! l . Auaost «857. ^lr. 279«, schuldige» 39 fi.
(5M.C. 8. o, i i, die lleklitlvc öffentliche Ü^rsicigerung
der, dtm Lehrern gedösigen, im Gruncbuche der
Herrschaft Sittich des HaliZamtes »l>!i Urb. Nr, l28
vollommenden Realität in Schweindorf, im gerichtlich
erl)ol>cnct, Schahungswcrthc ron 757 st. gewilligcl,
und zur Vornahme dcrs.lbcn vor dics.m Gerichte die
Hclldietul'gstagsatzungen ans den >4 April, auf den
2 l . Mai und auf den 2 l . Juni I860, jedesmal
Nosmiltaa. um 9 Uhr mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß diese Nealilät nur bci der letzten an»
qcoidnetcn ^cilbictiüig bci allenfalls nickt erzieltem
oder ü'dcrlwtcnm Scha'i^li'gswcrthe auch untcr dem»
selbe«' an den Meistbietende» lMtona/gcben werde.'

Hie lüzitalionsbcdinssnisse, das Schähungspro-
tokoll und oer Gnmdbuchscrttakt können bci diesem
Octichte in de>, gewöhnlichen Amtsstundcn einge«
sehen werden.

K, k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am l l .
Jänner >800.

Nr. «6^7.
Nachdem sich bci der zweite,, ereklltiven Fcilbie'

tllNstStags>'tzung lein Kausillstiger gemeldet l)"t,
so w'td zur dlittcn auf dcn 21. Juni l. I>
angeordneten erckuliven Feilbietung gtschnltcn.
K. k. Bezirksanu Sittich, als Gericht, am 22.

Ma i !860.
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Z. 922, ^2) Nr. 1573

E d i k t .
Von dem k. k Bezilksamle Obesl,.ibach, üls Gc

l icht , wi<o l)>ennl bekannt geinachl:
Es sei libcr das Ansuche» des Matthäus Skerl

von Sabozheu, gegen Jakob Mlkusch vl'N ebendorl,
wegen auS dcm Vergleiche vom 25. Apr i l 1859,
Z, 1539. schuldige,, 58 fi, 9 ^ kr. öst. W . <:. ». <:,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Leylcin gehörigen, im Grundbuche Freudcnthal »ul»
Uib, Nr . 178 vorkommenden Real i tät , im gerichi.
lich erhobenen Schä'l)ll>,gswerthe von ! 7 l 3 st, 60 kr.
öst. W. g lw ' l l ia / t und zlir Vornahme derselben die
erekutivcn Feilbiclungtzlagsahungen auf den 28. Jun i
aut dc>> 30. Ju l i und auf dln 3. September i860.
jedesmal Vormii tagZ um 9 Uhr in loko der Realität
mit dem Anhange bestimml"v,">den, daß die feilzu
bietende ,>1ieal,lät bei dies>r F»ilbielun^ auch unter dem
Echätzling^wciiye ai, dr» Meist^etenden hmtaügc
gcb>>> »velde.

Das Schatzun^sprot^koll, der Gnmdbuchsertrakl
und die ^izitalioln'bcdingnisse können bei diesem
(berichte in den gewöhnliche» Autostunden eingc
sel)cn werden.

K. k. Gizirksamt Obnlaibach, als Gelicht, am
. 23. M a i 186«.

Z. 9 2 ^ (2) " " Nr. «7.
E d i k t .

Von drm k. k. slädt. delcg. V^zirlsgerichtc Neu-
stadtl wirc» biemit bekanüi gemacht, dab der dicstämtlichc
^öschiingöbcscheid ddo. 28. Oklober 18^9 , ^. 8 N 0 .
lautend auf Ioscf Wii'dischmanu von iüchtcnbach. Vc>
zirk Gottschsc, womit für dcnsclbcn die ^öschling cincr.
auf der Nnßbach Konsk. Nr. < l liegenden. >>n Grund-
buche Goitschcc ^ut) Rcktf. Nr. 1622. Fol. 2^07.
vorkommenden Ncaliiäi iittabulirten Fordcrung pr,
l!30 fi. C M . bewilliget lvnrde. ob unbekaiiütcu Ans-
tuwaüeö ocs Adressaten oder deren allfälligcr Ncchlö-
lwchfolgcr dcm Herrn k. k. Notar T r . Suppan als
nutcr E'lttM bestellten l'ul-nllir ud »clum, zugestellt

wurde. ,^ .. . ^ .̂
K. k stadt. dclcg. Bezirksgericht Neustadt!, am

30. April 1^60^ ^ ^

Z. 9 3 0 ^ (2) Nr . 2226.
E d i k t

«jon dem k. k. Bezirtsamte Rei fn iz, als Ac
richt, wi id hicmit bekannt g.macht:

Es sri über das Ansuchen des Alois Pauschin
von Laibach, gegen M .n l i n H i l l i ron Brükel, wegen
schuldigen i»50 si. C. M . <:. «. ^, , in die exekutioe
öffentliche Vesstci^esunq der, den» Achtern geftö'i^e»,
im Grundbllche der Herrschaft Reifuiz «»l) Reklf
Nr. 7 2 8 , Urd. Nr. 92i», H. zu B rüke l , Korisk
Nr. 35 vorkommenden R e t i n a l , im gesichtlich er.
hobenen SchatzungSweithe von 1990 ft. (ZM, , gê
w i l l i g t und zur Vornahme derselben die etetu
liuen Flildietungslagsatzun^en auf den l 8 . Jun i .
auf reu 2 ! . Ju l i und auf den 2V. August d. I , jedes-
m.il Vormittags um 9 Uhr in Orte Blükel mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die leil^ibie-
t,nde Realität nur bei der letzten Feilbictung auch unM
dem Schätzunqswcllhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Echätzlingsprototl'll, der Giundbuchsertrakt
und die ^izitationsbedingnisse können bei diesem
Gelichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am !0.
M a i »860.

Z. 93«. (2) Nr. «955
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamtc Neifniz, als Ge-
richt, wird l i i imit bekannt gemacht:

(55 sei ü'ber daö Ansuchen des Johann Tanko
von Ra l i tn iz , durch H>rrn D>. Wenediktcr vo»
Goltschee, geqci, Fr.,nz Tanko vlM Niederdorf, we-
ssen aus rcm Velgleiche vom < l . Dezcmber 1859
schuldigen 95 l si, 30 kr. ö. W . «. ». <-,., in die
lrekuliue öffentliche Ve> steigerumi der, dem vltztei»
gehörige!,, im <>)lundduche der Herrschast Reifniz «uli
Url' F^'I. 3^< zn Niederdolf Konsf. Nr. 25 vor
kommenden Re^l i lä l , in, gerichllich erhobenen Schat>
zungswcrtde vo„ . . fi. . . kr. (5M. gewilNqct, und zm
Vornahme derselben die exekutiven Keilbietu»gstagsal.
zilngtn auf del, 2. Jun i , auf den 2. J u l i und auf den
4. August I. I . , jedesmal Volmi t tags um !N Uhr in
der Amtnkaozlel init dem Anliaüge bcstinnnt woiden, dasi
dic leilzobictende^iealitat nul bei her letzten Feilbittmig
auch unter dcm Schä'Mü'gswcrlhc an dcn Miistdie^
tenden Iiinlana.ea.kbln werde.

Das Schatzuxgsprotokoll, der Grundbuchs,
ertrakl und die Lizitalionsbedingiuss»' können bei die
s"n Gerichte in d>n gewöhnlichen Amtsstundcn ein
gcsel,c<, wo den.

^ . k Äc-zilk^amt Neifniz, als Glicht, am 27
April i860.

Z. 932. (2) Nr. 6333.
E d i k t .

Von dem k. k. stä>l. dclcg. V^irksgcrichtl' zu
"custadU wiro de«ll M'dclannt wo bcfiildlichcn Znuiz

Vidi.z von Pechdorf lind dcsscn gleichfalls imbckamilcn
Nrchtsnachfolgern biemit erinnert:

Eö babc widcr dcüftlbln Johann ^ c j a i ^ ».'on
Pechdorf. Kurator dcö Proriguö Johann Vioiz >,'0il
Pcchdorf dic Kla^c auf Verjährt > und Erloschciicrkla'
rung der zu Gunsten des Franz Vidiz mit drm Ueber»
gabsvkltrage d^o, Nl. Jänner l809 auf der Hubc
des Johann Vidiz l«l Gnmdbuch Kapilclhcrrschafl
Neustadt! Relt. Nr. . . scit 13. Iämicr 1809 intabu«
lincn 160 fi, (5. M . odcr 1l!7 fi. !W kr. ö. W. hieramtö
überreicht, worüber zur Vcrbandlung im ordentlichen
mündlichcü Verfahren die Tagsapnng ans dcn 30.
August 1800. Vormittags !) Uhr hicramls mit dem
Anl'ange des § 2!) a. G. O. anberaumt und dem-
selben Varll inä Ärudar vo» Pcchdolf al>? (,'ul'lllor
ci<I nclnm aufgestellt winde,

Hicvon wcrdc» dir Geklagten zu dem Ende ver-
stäildigct. daß sie zur obigen Tagsahuüg entiueoer sclbsl
zll erscheinen odcr abcr einen anderen Sachwalter zu
l'cslellcn und aoher namhaft zu uiachen l>abcn. als
sonst diese Rechtssache mit dem ihnen aufgesttlltcn
Kurator auf ilirc Grfaln uno Kosten verhandelt werden
würde.

Neustadil am 30. AugllN 18Ü9.
3- 936. ^2) ' Nr. , 5 4 l .

E d i k t .
VttN dem r. r. Bezi l ls imtc Gotlschee, als Ge-

licht, w i ld dem Iuya im Hö.qlcr von Nculag Nr.
16 dicrmit elinnert.-

OS habt Josef Humcr von Ci l l i . wider densely
den das Kap!ialsau!kl'indigU!,gs O'1'uch. i»^ln 396 fl.
52 t r . , lj'll) ,»,-««» 20. M<nz 1660, Z, >51l.t)!ei-
amts einacdracht, und dem Geklagten wege,, seines
unbekannten Aufenthaltes Johann ^ikel von Altlag
als <',l iaMl' :»<! «-ls'Iilil» auf seine G,fahr und Kosten
best.llt wurde

Deffen wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß es allenfalls zu rechter Zeit scll-st zu erscheinen,
oder sich eitlen undeien Sachwaller zu blstellei» u»d
anher namhaft zu mache» l>abe, »vidligens diese
.')üchlsst,che mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wcrrcn wird.

K. k. Nezirksaint Goltschee, als Gericht, am
20. Februar i860. .

6. 937. (2.. Nr. «93 l .
E d i k t ,

Von dcm k. r. NezirtZamle Goltschee, als Oc>
richt, wi ld dem Gcor^ Kaiscsch von Drcn und dcfs>n
Erden hiciwi l rsinnnl -.

(5s habe Michael Mai inzh von Dren Nr. 3,
w>der dicsclbl l i l'ie K l a q e auf E l s l ^ x i i g der im ( ^ r l i ü d -

buche der vorin.^ligcn Herrschaft Kcstcl ««l) ' i 'oln. l l ,
§ol . «8< vorkommenden Hudreal i tat , 8>lli prg««.
12. Apr i l l 8 « 0 . Z. l 9 3 l , hieramts eingebracht,
worüber zur mündlich«» Verhandlung die Tag>
satzung auf den 23. I u u i I860 srü'h 9 Uhr mit dein
?lnhangc des §. 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz Eri^uz von Zollnern als l 'ul'uiop n<̂  u(U>nn
auf ihre Gefahr und Kustcü besteUt wurde.

D.sscn werde» dics.lbcn zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen h.iben, widsigens diese
Nechissache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschec, als Gericht, am
«2. Apr i l ^860

3 ^ 9 3 ' 8 ^ ^ Nr ' . " l h?!'.
E d , k t.

Von dem k. k. Bczilksamte Gottschee, als Ge-
licht, wi id dcm Altton Hodnik von Strusnitza
hiermit el innel l :

Es habe Jakob B, isk i und Agneö Brißki von
Htrusnih, , wider denselben die Klage um Elsitzung
der Hübe Nr . 5 von ^ t rusa iha , »ul) zo'll«». l 4 ,
Apri l I860, Z. >^?^, dicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Velh.i"d!ung die Taa,sal>ung »uf
den 23, I u » i >i<^0 l^^h 9 Uhr mit dem <(»hangc
des §. 29 allg G. O. angeordnet, und dem Gltlagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes ein 0, , -awl '
ucl l»l!l»n> aus seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wxd derselbe zu dein Ende verständiget,
daß er aUmfalls zn »eäNer Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestalle» und
anher n<nnl)aft zu macbcn habe, widligcns diese
.')ilcht^sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wcrden N'ird.

K. f. Äcziltsamt Gotischee, als Gericht, am !4 .
Apri l i860.

Z^ 939. (V) ^ r , 20^2.
E d i k t .

3^on dcm k. k. B.zirksamte Gottschcc, a's Ge-.
richt, wird hiclmic bekannt gemacht:

Es sei über d>»s Ansuchen de4 Mathias Eisenzopf
von A l t ^ g , qcgen Jo' ia^n und M.,ria Krakrr von
Hohenbcrg, wsqc!, schuldigen 5li fi ö« kr. (s. M .
<'.»<', , in die crekulioe öffentliche Vt»steigclung der,
den Lelztern gehörigen, im Grundbuche Goltschec
' l V » „ . l X , Fol. l25» vorkommenden Ncali lät, und der

auf 23 fi. 95 kr. bewenheten Fährnisse, im gerichtlich
erhobenen Schatzmigswerthe von 273 fi E M . . ge»
williget und zur Vornahme derselben die Feilbietungs.
lagsatzungln auf den 25. J u n i , auf den 27. J u l i
und auf den 27. August i860, jedesmal Vormi t tags
um 9 llhr in loko Hohenberg mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietuna, auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangfge?
bcn wtldc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die üizilationsbedinglnssekönnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am «7.
Ap l i l I860.

H. 940. (2) N l . 2 l 4 8 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilks.imle Gottschee, als Ge.
richt, wird dem Peter Lackncr von Unterlag hiermit
erinnert:

Es habe Georg Skribar von Unterlag, wider
denselben die Klage auf Veibotsrechtfelllgunq, «,,li
,,l-:»«8, 2 l Apr i l I 8 6 0 , Z. 2 l - l 8 . bieramts eixge«
bracht, worüber zur mündlichen Verbandlung die
Tagsatzung auf den 28. .>uni d. I . ftü'd 9 Uhr
mit dcm Anhange des §. 29 der a. G. O. an^
geordnet, und dem Grklagten wegen Uilbekannten
Aufenthaltes Michael Ruppe von Unterlag als l'u?
r,Us)l» z,c1 aetuln auf seine Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Deffe« wird derselbe zu dem Ende ve»
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwaller
zu bestellen und anhcr namhaft zu machen bade,
widrigcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten,
Kurator verhandelt werden wi ld .

K, k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am 2 l .
Ap i i l ,860,

Z.' 94«. l2) Nr. 2167.
E d i k t .

Von dem k. k. Beznksamte Gsttschee, als
Gericht, wird hiemit kund gemacht:

Es sei übec Ansuchen des Michael Mcnerle,
durch Dr . Weneditter in Goltscbee, gegen ^osef
Schleimer von Niidcrmösel Nr. >«, wegen schuldigen
2 l 0 si. E M . e. ». l - . , in die erekulive öffentlich«
Vcrsteigclung des, dem Lctztern gehörigen, im Grnndr
buche inl Gottschee ' l 'onl. X , Fol. 1426 vorkom»
morden Real i tä t , im fierichllich erhobenen Schaz^
zu„gswe»ihe von 822 fi. 20 E M . ssewilliglt,
und zur Vornahnir deiftlbei, die FtilblcNiligssa^satzun^
gen auf den 3. I " l i , aus den 4. August und auf den
4. September l.^60. jedesmal Vormit tags um l 0 U h r
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wmden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der Irytei! Fnlbie.
tuna, auch unter dein Schähungöwerthe an den
Meistbietenden hintaxgegeben werde.

Das Schälzu^gsvrc'iokoll, der Glundbuchserlrakt
und die l!,^^lil)i,öbldingnisss können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amt5stunden eingesehen
werden.

K. k. Bezilksaint Goltschee, als G l i c h t , am
22. Ap l i l i860.

Z. 942. (2) ^ N s " 2 7 7 s .
E d i k t .

Von dem k. k Bezilksamle Gotlschec, als Gc,
richt, wird hiemil b>kannt qemacl't:

Es sei übel das Ansuchen der Josef Weiß'scken
Vellaßm^ssc rc>n Altfrisaä), gegen Andreas m,d
Magdalena Kunz von Allfrisach Nr. 2 . wegen sch.,l'
digen 282 f l . 37 kr. C M . « ». e . , in die l r . k l l .
tivc öffentliche Versteigerung der. den Leyttlen ge,
hörigen, im Grundbuche Gl'tlschee «nl> ' l 'om. > 5,
Fol. 2088 vorkommenden Rea l i tä t , gewil l igrl und
zur Volnahme derselben die neuerlichen FeilbielungS-
l.,gsatzungen auf den 3. J u l i , auf den 4. August
und auf den 4 September l. I . , jedesmal Vor -
mittags um 10 Uhr im Amtssitze mit dem A n ,
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea,
l i täl nui bci der letzten Fcilbictung auch unier dem
Schätzungswclthe an den Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das Schätzllngsprotokoll, der Grmidbuckser.
tlakt und die üizitalionsbedingnisse können b.i die.
fcm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstlmdcn ein-
^cfchcn wccden.

K f. Bezirksamt G^ltschcc, als Gericht, am
23. Apri l l860.

Z. 972." (2s Nr?7üI7.
E d i k t .

Nachdem das hode k. l . ^andc^gericht hicr mit
Veschwß vom 22. d. M . . Z. 20 ! 2 . übcr dic Fr.
M a r g a r e t h V c r n b a c h c r ob erhobenen Walüi-
sioücs die Kuratel ucrfügt bat. so wird dieser Vc.
schlul) mit dcm Beisätze zur Kenntniß gcl'racht. daö
dersrlbcn von Seile dirscö Gerichics Hr. Dr. E m l l
Nillcr v. S t ö c k l aufgestellt ivurde.

K. k, städt. dclcg. Vczirlögericht ^ail'ach am 26.
Mai I860.
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Z. 9 l 0 . (3) Nr. 140.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Nasscnfnß. als Ge-
richt, wird bekannt qcmacht. es sei Andreas Sallo«
ker von Osrezbje Nr. 7 am 22. Jun i 18^!9 daselbst
el/ne l^ytwillige Anordnung gestorben.

Da dtln Gerichte der Aufenthalt des erblassen»
sche» Sohnes Johann Salioker uilbekannt ist. so
wirb derselbe aufgefordert, sich binnen Oinem Jahre
von dem unten a/sehten Tage au. bei diesem Gerichte
zu melde»» und dir Erbscrllärung anzubringen. wi>
driqens die Perlasscuschaft mit deu sich meldenden
«Hrben und dem ihm aufgestellten Kliralor ÄlNon Ian>
lo>vi>b von lDörechje abgebandclt lverden würde.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, am
^ 13. Immer 18l50. ^

Z. 9 l 1 . (3) Nr. 2U20.
E d i k t .

Die iu der Ercknlionasache der liaibachcr Spar»
kl'sse durch Dr. Kanzhizh wider Lorenz Funlek von
Maiuiilbur^ znrelekutiuen FeilbietllN^ für Antun Toma>
schich unt' für die Maltbaus Nsl»crnig'schc Ver lag
masse cinsssllglen Rubriken wurden wegen unbskanuten
3lufenlhaIteS der Adressaten rem Konrad I.nnschizl)
von Pcrau, alö aufgestelltem .ssllrator. zugestellt.

K. k. Vezirlsamt S te in , als Gericht, am 20.
Ma i I860.

Z^ " 9 1 2 . " ( 3 ) Nr. 381.
E d i k t .

Von dem l . k. Bezirksamt? Stein , als Ge>
licht, wird bekannt gemacht, daß die Nnbriken über die
Gewäbranschreil'uug, danu Vollzlig der Intabulation
der Gertraud A s c h e r , verehelichte Plahula von La>
liovizl), wegen unbekannten Aufculballcs dcv Iobann
Pelrizl). dcr Erben nach Maria Schcbenia. und Josef
Beuschel, dem für dieselben aufgestellten Kurator Hnr»
zionrad Ianeschizl) vo<i Prrau zugestellt wuroen.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 7.
Februar 1660.

Z ^ 9 l 3 . (3) ^ l r 367.
E d i k t .

Von dem l, k. Bezirksamte Oberlaibach, als Ge^
licht, w i l ^ d'cn.ll bi lannl gemacht:

Es sei liver das Ansuchen des Primus ^orzhe
von zttl^lnabrehouza, gegen M^lthäuS Kraschowil^
von Bruke, w>gen aus dem Vergleiche vom l?
Apri l »658, Z. , 2 l 9 . schuldigen 75 si E M . <-. » <̂ .
in die erekutiue öffentliche Versteigrru!,«. der, dem
Fehlern gcbörigen, im Grundbuche Pfalz Laibach
»lll) Urb. Nr . »37j! vorkommenden Realität sammt
A» ' und Zugehör, im gerichtlich er!)obel>c:> Schäl
zungswcrlhe von »50 si C M . g,wi l l iget, und zu,
Vornahme deisell'en die erekutiven Fl'ilbi.tungslaa.
satzungen auf den 2. J u l i , auf den 30 Ju l i und
auf den 30. August »8N0, jedesmal Vo,milt,>g5
um 0 Uhr in loto der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubieteüde Realität nui
dti der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs
werthe an den Meistbietenden hintailgegcoen werde.

Das SchahuugsplotokoU, derGrundbuchsertrakl
und die LizitationSl'tdingnisse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Anusstunden ringe,
sehen wllden

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am 8,
Februar i860.

^ " ^ ^ N r . ft42.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ol'erlaibacl), als
Gericht, wird dem Anton Zhenzhur von Üihsssche
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Nagod, von dort , wider den
selben die Klage auf Zahlung schuldiger 100 ft, E M .
«. ». c , «uli Pl-nes. 6. Oktober ,8l»9, Z. 2975,
hieramls eingcbiacht. worüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsahung aus den l 4. August »860
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29 der a. G. O
vom »8. Ottodcr ltt45 angeordnet, und dem Ge>
klagten wegen unbekannten Aufenthaltes Thomas
Tomschitz von Sidersche als l ^n l i l l i r n<l aclmn auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem End«! verständi-
get. daß ,r allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen, oder sich einen andern Sackwaller zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigcns dicsc
Nlechtssache mit dem aufgefüllten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Olerlaibach, als Gericht, am
25. Apri l I860.

Z^^7"(3) Vlr. l09g.
E d i k t .

Von dem t. k. Bczirksamle Oberlaibach, als
Gericht, wird hienm betannr geinacht:

l fs sei über Ansucht» dcö'Bs. Josef Orel Ku-
ralor des Anton Threun'schen Nachlasses, gegcn
Franz i!Hsel von Medwcd^berdu, wegen aus dem
Urtheile voll, 15. September »858. Z. »3!),'!, schlil
diaen 766 fi 50 kr. C M . c. ». c „ in die <rekul'vl
öffentliche Versteigerung der, dem «ltztcin gehorlgen,
im Grundbuche Loilsch «uli Rett. Nr. 686 vor

kommenden Nral i tat sammt A n . und ^ugehör. im
Hklichtiich elhol'eile» Sch.ihüngswcctye vo« 3l1l5 fi,
3U kr. ^ M . gcwilligcl, und zlic ^l ' i lnihnie de, ><!!'.'„
oie exekucioen FeilbietungZtagsahUKgcn auf del» 23
)>.,ni, auf den 23. Ju l i uud auf den 27. August
I8«l> , jedesmal Vcrmit la^s um 9 Uhr in luko
dir Realität mit dem Anhänge bestimmt wor-
den, d^ß die feilzubietende .Realität nur bei lcr letzten
Flilbielung auch unter dem Schatzungswerlhe c>n den
Meistdielenden hiulangegeben werde.

D.is Schätzu!>gsprotl,toll, der Nrundbucl,s,rl>akl
und die lÜzttatioüöbldina.lnsie könn!!, bei duscin Gc»
richle in den gewöhnliche» Amlsstunon, eingesehen
werden.

K. k. BczilkKami Odell^!d.lch, als Gericht, <un 3
M a i I860.

Z. 9.6. 3) ^ r . «2?l ,
C d i l t.

Von dcm k. k iüczirl-salllte Oberlaidach, als
Geriäi t , wird hiemil bekannt gemacht:

Os sei über d>,ö Ansuchen der Elisabeth Widma,
oon Odlil.libach, geg^n Jakob Slobe von Sibeischl,',
wrgen a. d 3<erqleiche vom <2. Felnuar »8^8, Z. 2,
uno Oin0!>t:l'ortunqi<klausll vom «U Dezentt'er »857,
Z. >i995, fchuldign, 4>5 si, (3M. «. «. c. , i»
oi< cretutioc öffentliche Versteigerung der, dem Letzlein
gehörigen, im (Vrundbuche ^jlsch «>>l) Urb. Nr , 22l>,
R l l t . ')lr. 6 l l , vo l lominenden^c^ l i la l sammt A i , '
und Zugehör, im. gerichtlich nhobenen Schäl^ungs-
weithc von 678 st, 80 kr. (Z. M . gewilllgel.
und zur Vornahme derselben die erekutiven ßcil-
bielungstagsatzungen auf den 23 I l i n i , auf den
2". Ju l i und aus den 27, August l. I . , jedesmal
VoimiltagZ um 9 Uhr in loco dcr Realität mit dem
Anhänge bcstimmt worden, daß die Icilzubieteüde
Realität nur bei der letzten Feildielung auch unter den»
^chatzung^w^rthe a» den Meistbielenden Hintange,
geben weide.

Das Sckatzuo^protu l r l l , der Grundl'lichö'x^
tr.lt't und lie Liz!l,^io!!öl,'cd!ilgiii>st könueii bei die
sein Gerichte in den gewöhnlichen AmtsstunVen eil,
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt Oderlüidach, alS Gericht, ^m .'5,
Apri l i860.

^- 9<7. (3) ^ir. »297
E d i k t .

Von dem k. k. BeziikS^nUe Obeilnbach, als
Aerichl, wi id hicmil l'^tcnnn ^tm>,cvt:

<Ks sci üd.r daö Ai<snch^n des M^l ihäuö ,^oicschil)
v o u ^ n e Aczt t l Groß!aschii>, qegenJohann Dormisch
oon P^it l i , w^ieii aus dem Ullheile vom 3l). Au
gust »858, Z. l!)l,'3, schnldi^cn !9? st. 6 kr. l . M .
c » , (-..in die erekulioe össcntliche ^<i,stcigerun>j der, dcm
lichter« gehörigen, im G,u»dbuchc Freudenlh^I «ul)
l,lrb. ' ) i l , »32 voirommenrcn, zu Patu «>«!> H^us.
Nr . l5 liebenden ^e^I i lat sammt An . und-iugrdör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungtzwcrthe von l2Ul si.
23'/^ tr. ö. W . , qewilligct und zur Vornahme
ccl,<lbcn die efellltioen Zeilbictun^stags^tzuü^ei, auf
den 21 . Jun i , aus den 2 l. Ju l i u»d auf l>cn ?8. Au-
gust l8<)0, jedesmal Vormittags um !> l.lhr in loco der
Ncalila'l u>>t dcm Anhange bestimmt wor?cn, daß l?ie
feilzubictende Realität bei dieser Feillnelung auch unter
ocm Schätzungäwcrlhc an de» Melsldillcnd.n hiüt
angeg.bcn werde.

Hat, Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrt,^tt
und die L'zitalionSbedingnisse köninn dc> dlesen» Gc.
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gencht, am
26. Apri l i 860 .

Z 7 V l 8 ^ ( ^ " " ^ l . , 5 , 0
(s d i e t.

Von dem k. k. Bezirksamtc Obtt laidach, als
Gciicht, wird hiemit bera„»t gc<»c,cht:

Es sei über das Ansuchen der A»na S'rascki.
scher und Mai lhäus Koschier, V o r m ^ d e r d.s An.-
dreas ^traschischlr von Padejch, gegl» I^tob Bc-
beuz von Padesch, wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom ! 8 . Nuvcmuer »859, Z 4.'l8l, schul-
digen 209 si. C M . c. « <:. in die el.tut!ve öffent.
liche Versteigerung der, dem «ctzlcm gehöllgen,
un Gmndbuchc rer Hcoschall Freuoenlhal «ul) Urb
^ l l «02 vorkommcnden Rcalllat sammt A » . u,»d
Zuaehör, im gerichtlich erhobcncn Scha^ungswerthc
von 1108 st. 60 kr. ö W . gewi l l ig t und zur Vor.
nähme derselben die exekutiven Fcilb!clu!,gstag,al)un.
gen aus den 30 I l U ' i , auf den 30 Ju l i und auf den
30. August I. I . . jedesmal Vormittags u<n 9 lUn in
der Amtökanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
caß die feilzubielendc Realität nur bei dlr letzten
F^ilbietung euch unter dcm Schähungswslthe an
d.n Mlistbielendcn hintangecebti, w.rde.

Das Schätzungsplotokoll, der Grunc-buchscx
lrakt und die Lizilalionsbedilignisse können dn die
scm Gerichte >n de» gewöhnllchcn Amtöstunden un-
gesehen werden. ,

H k. Bkz i l tv^ ' l ' l Odeilaidach, ols Gericht, a,.,
2«. Apr i l i860.

3- 9 ,9 . (3) Nr . »362.
E d i k t .

Von dem k, k, VezilkSamte Obcrlaibach, als Ge«
richt, wi id der Maruscha Debeuz, verehel. Pcrschin
dem M a r t i n , Andreas, Johann, der HclVlia und
>ra Pcrschin, dann dcm Anton und Johann Pcrschin

unbctanulen Aufenthaltes hiermit crinnelt:
Es habe Andreas Knapp von Goi-izhi^, wider

dieselben die Klage auf Verjährt > und Erlosch^,
erklarung des im Freudenlhalcr Gnmdbuche 5>ll) Urb.
Nr. l23 einverleibten Eheverttages ddo. 5. Jun i
1800 pr. !)3 fl 30 kr. und 133 fl. 20 kr , d.nn,
!"es Vertrages ddo. 2!>. Iän,<l'r »803 pr. l52 si,
50 kr,, .«ml) jii'iu'tj, l . A l a i I860, Z. !3l!2, hier^mis
eingebracht, wolübts zur mündlichen Verhandlung
die Tagsa^ung auf den 6. September l, I , früh
9 Uhr mit dem Ai'hanqe des § 2U a G. ^). a»,
gcordi'ct, u^d den Geklagten wegen ihres unbe.-
fan!'t«'n Alü'entlialles Herr Johann S'nuf von Ober.
laidach als (^„i'.'Uol- :nl .-»clui!, au! ihre Gcialir und
Kosten bestellt wurde.

Dcsse» werden dieselben zu dem Ende verstau-
d'get, daß sie allenialls zu rechter Heil selbst zu er»
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anhkr namhaft zu mach,,, hal>en. widri»
«cos diese !'>echls!>chc mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Oberlail^ach. alb Gericht, ail,
4. Ma i »860.

3- 920. (3) Ns. l4 i !6 .
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l assc n sch a f t s ,
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Bezirksamt, Oberlaibach. als Ge.
richt, werden Diejenigen, welche a!5 Gläubiger
an die Vt'tl<,ss.'njch.,ft d<Z ^m 2-i Jänner <8<i0 mit
Testament verstorbenen I^ 'ob Kerschilsch von Ra.
kitna ')ir. 3 9 , eine Forderung zu stellen haken,
aufgefordert, bci diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Anspiu be den 22. August ,860
Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesucl) schriillich zu überreichen, widrigens denscll'en
an die Verlassenschaft, wem, sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erfchöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofon ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K r . Bezirksamt Oberlaidach, als Gericht, am
,4 . M a i I860.

E 0 l r 1.

Vom k. t, Bezilksamle Obnlaibach, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es se: über Ansuchen der Mar ia Artazl) von
Podpezh, wcqcn aus dem rechtßkcäfiigtn Meistboi-
verlheilungsbrschei^e doo. !6, Oktober !858. Z. 8 l 0 ,
ces, der Maria Ailazh von Polpczh zugewiesenen und
pro »859 noch immcr nicht bl>ichli>;len jährlichen Inter-
essmbetrages pr. 35 f l . E M . oder I « ft. 75 kr.
und als Zessionärin des Franz Ar>
lazh aus obiger Erledigulig »„ l ,
Post l in Hola/ Schuldscheincs vom
«2. November ,850. inlabnlirt ,5 .
Dezember ,852. zliglwilsenl» ! 2 l si.
95 lr. E M . oder . . . . . >2? fi. 6 5 ^ kr.

dliher zusammeil . . . . ,64 si. 4 0 ^ kr.
die Relizitalion der auf Josef Artazh vergewahrlni,
im vormaligen Grundbllche der Hl'lssch,,!,t Sonncgg ,
8,ll) Urb. Nr . 322 in Podpczl) ^lir. >« liegenden,
wegen dem Mathias Pust>>vcrch von Podpezh, aus
dcm Urtheile v-.'M 24. August , 8 5 4 , Nr . 5524,
schuldigen 24 si. e. «. c , am ,6 , November 185.7,
Nr. 4703. crikul/ioc veräußerten und von Giovanni
Eaml'lii von PodpezI) un, dei. Meistbot pr. 900 si.
E. M . erstandenen Hl<breal,tat sammt Än. und Zu ,
gehör auf Gefal,r und Kosten des Erstchcrs bewil l i .
get, uüd deren Vornahme auf den ,2 , Ju l i I. I .
Vormittags 9 Uhr in loko der Realität mit dem
Anhange anqcordnlt worden, daß dieselbe bei dieser
einzigen Feill'ictling um jeden Preis an den M^ist»
bietenden l)inta»gegebc>> weiden wird.

K. k Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
20. M a i I860,

Z. 923. (3) ^ Nr. 2812.
E d i k t.

Pon dem k. k. Nädt. dcleg. Vezirksgcrichte Neu«
Nadtl wird dem derzeit unbelaunl wo befindlichen
^ranz Ulrich von Gallhof hiemit crin»ert. daß die
Rubrik vom diebftitigen Bescheide l 2 . Februar l. I „
Nr. 9 l i i , womit die Böschung des zu Gimslen drs Franz
Ulrich rücksich'lich dcö Betrags pr. !0 ft. C M . und
Anspruches auf eine a.vö>rc Eülschädigunft pränotirlcn
Erkemlinisses ddo. 28. I m u 1848. Z 12?3, oon rer
l̂ cm Vartlmä Pcrchnc von Pollchouza gehörigen, im
Gruudbuche der Herrschaft Wör r l »ul) Urb. Nr. 10»
vorkommenden Hubrealitäl bewillig war. d>m idm als
Knralor bestellten Heir» k, k. Notar ^ r . Suppa"
luaestcllt war.

ẑ  f slädl. dele^. VezirkSgerichl Nenstadll anl
29. April !86U.


